
unbestrittenes Verdienst dieses Buches tionsgeschichte AdUus katholischer Sicht
Der Verzicht auf eın ausführliches Sach- wleder vorlhegt. serloh 1st seit langem
und Namenregıster 1U dıe behandel- durch ıne große beachtlıcher Un-
ten Kırchen- und Kirchengemeinschaf- tersuchungen ZU Spätmittelalter SOWIE
ten werden aufgezählt 1st freilıch be- ZUTr Reformatıion, dabe! besonders
dauerlich und behindert dıe Erschlıe- Luther, hervorgetreten; besonders be-
Hung des dargebotenen Materı1als nicht annn geworden WarTr durch seine Be-
unerheblıich. streitung der Hiıstorizıtät des esenan-

Kg schlags, womıt freilıch keineswegs e1-
HELi“E konfessionelle Polemik beab-

KIRCHENGESCHICHTE siıchtigt In seınem ucnNn uch hat

Erwin Iserloh, Geschichte un: Theolo- sich ganzZ auf dıe Nachzeichnung der
großen Linıen konzentriert Knappeg1ie der Reformatıon 1m Grundrıiß.

Bonifacıus-Druckerel, Paderborn Verzeichnisse wichtiger aten Be-
ginn der einzelnen Paragraphen sowle1980 214 Seiten Snolin 17,80 ein ausgewähltes Literaturverzeichnis
erhöhen dıe Brauchbarkeıt des Buches

Im TE 1969 (2 Aufl War in Die Darstellung reicht VO  — den An-
der Herder-Büchere1l unter dem Titel
„Kleıne Reformationsgeschichte“ CIMn fängen der Reformatıon über dıe VOI-

schiedenen Rıchtungen des „liınken FIlü-and erschıenen, der ZU geringeren gels“ SOWIE über Zwinglı un Calvın bıseıl VO Joseph OrtZ, dem Altmeıister
der katholischen Luther- und Reforma- hın den verschliedenen Ausprägungen

des Protestantismus ın den europäl-tiıonsforschung, ZU überwiıegenden Je- schen Ländern.doch VO  — Erwın serloh verfaßt worden Bernhard se
Wal. Da dieser and selt langem vergrif-
fen Wal und der Herder-Verlag keine

Maxımulian Liebmann, rbanus RhegıiusNeuauflage plante, hat serloh nunmehr
den Teıl, den damals abgefaßt ©, und die Anfänge der Reformation.
in überarbeiteter orm ın einem ande- Beıiträge seinem Leben, seiner Leh-

und seinem Wırken bıs ZU Augs-ICN Verlag NEeEUu herausgebracht. Über
weıte Strecken hın 1st der ext der Dar- burger Reichstag VO  — 1530 mıt einer

Bıblıographie seliner Schriften. (Restellung nıcht geändert worden. Immer-
hın hat serloh seiıne Schilderung eLiwas formationsgeschichtliche Studıen und
gestralit, zuweılen auch erganzt oder exfe, Hefit SE Aschendorffsche

Verlagsbuchhandlung, Münster 1980korriglert un CuGi6e Untersuchungen
mıt berücksichtigt. So ist die Sicht der XVI und 450 Seiten. art 135,—

In dieser (irazer theologischen Habı-Reformatıon hler In allen wichtigen
Punkten dıe gleiche WIEe in der früheren lıtatiıonsschrıiufi ırd dıe biographische
Publıkatıon, aber eben auf den neuesten Entwicklung VOoO  — Urbanus Rhegıus
Stand gebracht. (1489-1541) bıs seiner Übersiedlung
Es 1st begrüßen, dal3 damıt AaNnSC- VO Augsburg nach üneburg darge-

sichts der verschıedenen Jubiläen stellt. Eın erster eıl informıiert AdUu$s-
1980 dıe 450-Jahrfeier der Confess10 führliıch auf fast Seıten über dıe bis-
Augustana un: 1983 dıe 500 Wieder- herige Rhegius-Forschung (z Uhl-
kehr VO  — Luthers Geburtstag ine horn; Roth) Sodann führt der ert.
profilierte Darstellung der Reforma- umsichtig In den Bildungsgang VOoO  > der
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umfassendLateinschule in Lindau über Freiburg dıe gedruckte Literatur
bıs der Universıitätszeıit (Ingolstadt, nach; fehlen einige noch ungedruckte
Tübingen, Basel) eın Die Lobeshymnen Dissertationen TIThemen der bayerI1-
auf Johann Eck werden ebenso hervor- schen Reformationsgeschichte. nsge-
gehoben WIE dıe Protektion durch Jo- samıt handelt sıch ıne gründlıche
hann Aventinus. Anschließend befaßt Arbeıt, dıe 1m Jubiläums)jahr der Con-
sıch dıe Arbeıt mıt der Dompredigertä- fessi0 Augustana auch AUus Öökumen1-
tigkeıt 1n Augsburg bIs 521/22 dann schen Gründen dankbar begrüßt werden
mıt dem Kaplanat In Hall/Tirol. Höhe- kann
punkt der Untersuchung 1st dıe Schilde- Kantzenbach
[UNS VO reformatorischen Wırken iın
Augsburg, worauf der ert fast dıe

CH  UMälfte des Umfangs der Arbeıt VerwWwelN-
det Die theologischen Schwankungen Douglas /wo0od (Hrsg.), Wıe AIT-zwıschen Luther und Zwinglı werden sten in Asıen denken. FEın theolog1-
gul belegt, auch auf andere Augsburger sches Quellenbuch. Otto Lembeck
Prediger gelegentlıch der Blıck Ei1- Verlag, Frankfurt 1979 320 Seıten
NCNn Schwerpunkt gewinnt der Augsbur- art 28,—
SCI Reichstag VO  e} 1530, dessen Verlauf
unter Berücksichtigung der Aktıvıtäten Der Herausgeber, Professor Un1-

Theological Semiıinary un: Stdes Urbanus Rhegıius nacherzählt ırd Andrew’s Theological Seminary in Ma-1€es geschieht in aller Breıte, doch kön-
NCN gewIlsse Irtumer der Forschung nıla, stellt dem westlichen Leser miıt dıe-

SCIM Sammelband ıne Vielzahl VO  —; Mo-zweifellos richtiggestellt werden. dellen christlıcher aslıatıscher Theologie
Die Darstellung 1st mıt grolßem Fleiß un Praxis VOlL, dıie VO unterschied-

gearbeıtet, könnte aber in theologischer lıchen Posıtionen her teıls dıe tra-
Hınsıcht manche Präzısıon vertragen. ditionelle westliche Theologie anknüp-
Der St1il einer wissenschaftliıchen Ab- fen Panıkkar; de Sılva), Ss1e
handlung wird, WI1IEe schon aus dem In- teıls verwerfen Nörenberg;
haltsverzeichnıs hervorgeht, nıcht 1mM- Thomas) un: teıils dıe sozlalrevolution.
INeTr durchgehalten. Eın besonderes Ver- Komponente des Evangelıums Dbeto-
dienst hat sıch der Verfasser durch 1N1- CI Arevalo) oder auf Defizıte
Exkurse ZU hlıterarıschen Schaffen des westlichen Christentums auimerk-

des Urbanus Rhegıius SsOWwIle durch Er- Saln machen ( Eee: Do1)
stellung einer Bibliographie (  1-4 Die einzelnen Beıträge, VO denen e1-
erworben. Be1l der Durchsıicht fıel MIr nige 11UTLE Anstölße bieten RO) bzw
auf, daß unter den süddeutschen Bı- Aufrufe ZUT Begegnung se1in wollen
blıotheken nıcht dıe Bibliothek der (EACC-Erklärung) sınd VO  —j VT in den
Augustana-Hochschule Neuendettelsau Kapıteln: Neuorilentierung der chriıstlı-
erfaßt Ist, die wWwel Schriften aus den chen Theologıe 1in Asıen (1) Der
Jahren SA besitzt. eitere Über- Mensch iın atur un: Geschichte (2)
prüfungen N1IC! möglıch, doch Gott un! Offenbarung (3) TISLUS
tiel MIr schon immer der außergewöhn- un christliches Leben (4) Theologıie
iıch große Bestand Rhegius-Schriften der 1ssıon (5) Theologie des relıg1Ö-
in Nürnberg auf, dıe der erf. auch SCH Pluraliısmus (6) Theologie der
gistriert. Das Literaturverzeichnis welst Entwicklung und Befreiung (7) geordnet
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